
TITELBILD IM APRIL: Hitachi Sakuramatsuri
Während die Geschichte des Umzugs mit den großen Wagen und dem Puppenspiel bis in das 
18. Jahrhundert zurückreicht, „verdankt“ die Stadt Hitachi die Kirschblütenpracht eigentlich 
einem weniger schönen Umstand der jüngeren Vergangenheit: bereits vor dem Zweiten Krieg 
war die Luftverschmutzung in der Stadt Hitachi aufgrund der dort angesiedelten Industrie so 
gravierend, dass man in einer großen Aktion rund 14.000 Kirschbäume der Sorte Ōshima-
zakura pflanzte, die besonders stressresistent gegen negative Umwelteinflüsse sein soll. Die 
Luftqualität hat sich inzwischen wesentlich verbessert, wozu nicht nur strengere Auflagen und 
leistungsfähigere Filter, sondern auch die vielen Bäume beigetragen haben.

Die Blätter dieser Ōshima-zakura eignen sich übrigens besonders gut für Sakuramochi, mit 
süßem Bohnenmus gefüllte Klöße aus gestampftem Klebereis, die mit einem zuvor in Salz-
lake eingelegten Kirschblatt umwickelt werden. Die Rinde der Ōshima-zakura findet in der 
Kampō-Medizin gegen Husten und Entzündungen Verwendung, das Holz eignet sich aufgrund 
seiner feinen und gleichmäßigen Maserung besonders gut für die Druckplatten von Ukiyo-e. 

Sei es, dass Sie sich für die Botanik der Kirschbäume, die kulinarischen Feinheiten von Saku-
ramochi, den volkskundlichen Puppentanz-Teil interessieren oder einfach nur ein Riesenspek-
takel erleben wollen ‒ das Fest ist sicherlich die Reise wert. Nähere Informationen finden Sie 
auf S. 52f. Hoffen wir, dass das Wetter mitspielt!

Foto: Hitachi-shi Kankō Bussan Kyōkai            Text: Maike Roeder
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